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 Protokoll der Bürgergemeindeversammlung 
 
 56. Ordentliche Versammlung der Bürgergemeinde Duggingen 
 
Datum:    
Vorsitz:   
Anwesend:     
   
     
Stimmrecht:    
Traktandenliste:  
 

_______________________________________________________________________________________ 
 

Traktanden 
 

1. Begrüssung 

2. Wahl einer Stimmenzählerin/eines Stimmenzählers 

3. Protokoll vom 17.11.2025 (siehe Homepage der Bürgergemeinde Duggingen) 

4. Halbjahresbericht des Präsidenten 

5. Jahresrechnung 2025 

6. Revisorenbericht und Genehmigung der Jahresrechnung 2025 

7. Antrag des BR, Revision Gemeindeordnung der Bürgergemeinde Duggingen 

8. Antrag des BR; Einbürgerung von: 

 Forrest Ian, Lanark Schottland, Geb. 28.02.1974  
(In eingetragener Partnerschaft),  
Wohnhaft in Duggingen, Grellingerstrasse 10 

 Mellino Gaspare, Napoli Italien, Geb. 16.05.1982,  
Wohnhaft in Duggingen, Grellingerstrasse 10 

9. Verschiedenes 
 
_______________________________________________________________________________________ 
 

1. Begrüssung: 
 

Der Präsident, Robert Saladin, begrüsst um 20.00 Uhr die anwesenden Bürgerinnen und Bürger. Speziell 
begrüsst der Präsident die einbürgerungswilligen die Einbürgerungswilligen Herren Forrest und Gaspare. 
Gleichzeitig teilt ihnen der Präsident mit, dass sie an dieser Bürgergemeindeversammlung (noch) über kein 
Stimmrecht verfügen. Entschuldigungen für diese Versammlung sind eingegangen von Isabella Zeugin und 
René Schmid. 
Es sind 18 stimmberechtigte anwesend, Absolutes Mehr 10 Stimmen. 
Die Einladung wurde fristgerecht publiziert, eine Änderung der Traktandenliste wird nicht gewünscht. 
_______________________________________________________________________________________ 
 

2. Wahl einer Stimmenzählerin bzw. eines Stimmenzählers 
 

://: Auf Vorschlag des Präsidenten wird Claudia Zeugin einstimmig gewählt. 
_______________________________________________________________________________________ 
 

    
 
  
  
     
   

Montag, 18. Mai 2026, 20.00 h im Pfarreisaal Duggingen
Präsident Robert Saladin
18 Bürgerinnen und Bürger (inklusive Bürgerrat)
Absolutes Mehr liegt bei 10 Stimmen
Als Gäste sind die Einbürgerungswilligen Herren Gaspare,. 
Ausser den Gästen sind alle Anwesenden stimmberechtigt. 
Dazu werden keine Einwände erhoben.
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3. Protokoll der 55. BGV 
 

Das Protokoll der Versammlung vom 17. November 2025 ist seit anfangs Jahr auf der Homepage der 
Bürgergemeinde Duggingen unter Publikationen aufgeschaltet. Ein Verlesen des Protokolls wird von der 
Versammlung nicht gewünscht. 
 

://: Es wird ohne Einwände von der Versammlung einstimmig genehmigt und dem Bürger-Schreiber 
verdankt. 
_______________________________________________________________________________________ 
 

4. Halbjahresbericht des Präsidenten für die Zeit vom 17. November 2025 bis 18. Mai 2026 
 
Sehr geehrte Bürger/Innen 
Liebe Ratskollegen/Innen 
 

 Am Freitag den 5. Dezember fand die letzte BR-Sitzung im 2025 statt. Der Weihnachtsbaumverkauf 
vom 13.Dezember, sowie das Weihnachtsfenster am Dienstag 15. Dezember wurden besprochen und 
organisiert. Das Schneiden und Holen der Bäume erfolgte am Samstag, den 6. Dezember. 

 Der Weihnachtsbaum- und Wildsaubratwurstverkauf am Samstag den 13.Dezember, begann um 
10Uhr mit dem Spiel der Jagdgesellschaft Bärenfels. Am Weihnachtsbaumverkauf nahmen wiederum 
Schüler/Innen, sowie Eltern & Lehrpersonen der 3. & 6. Primarklasse teil, sie verkauften 
selbstgemachte Kuchen und man konnte sich beim Kerzenziehen verweilen. Für das leibliche Wohl 
sorgte wiederum die Jagdgesellschaft Bärenfels mit den beliebten Wildsaubratwürsten. Als die 
wenigen, übriggebliebenen Weihnachtsbäume versorgt, der Bürgeranhänger im Schopf deponiert und 
der Parkplatz ordnungsgemäss aufgeräumt war. Folgte der Bürgerrat der Einladung der 
Jagdgesellschaft zu einer Wildsaubratwurst mit Getränk im warmen Gemeinschaftsraum. Herzlichen 
Dank allen Beteiligten für ihr Engagement. Sowie den Besucher/Innen für ihr Kommen. 

 Beim Schopf von Stefan Saladin wurde am 15. Dezember das Weihnachtsfenster durchgeführt. 
Gestaltet hat dieses Oswald Saladin. In aufwendiger und gewohnter Genauigkeit, hat Oswald wieder 
ein tolles Fenster geschaffen. Zu Essen gab es Chlöpfer an der Feuerschale, dazu diverse Kuchen, 
Glühwein, Tee und Bier zu Trinken. 

 Am 12. Januar durfte Christina Stella Zeugin zu Ihrem 85. Geburtstag gratulieren und ihr alles Gute für 
die Zukunft wünschen, auch ein kleines Geschenk wurde ihr später persönlich übergeben. 

 Am Montag den 9. Februar traf sich der Bürgerrat zu seiner ersten Sitzung im 2026. Eine lange 
Traktandenliste musste behandelt werden. Unter anderem beschloss der Bürgerrat, für repräsentative 
Anlässe ein neues T-Shirt mit Jacke anzuschaffen. Christina und Oswald übernahmen in 
verdankenswerter Weise die Beschaffung von Mustern und machten diverse Vorschläge zu Design 
und Beschriftung. 

 Am 10. Februar durfte Christina Frau Elvira von Däniken zu Ihrem 90. Geburtstag gratulieren und ihr 
ebenfalls ein kleines Geschenk übergeben. 

 Erfreulicherweise organisierte der Jahrgang 2007/2008 das Fasnachtsfeuer 2026. Unter der Leitung 
von Flurina Lejeunne und Melina Saladin organisierten acht Jugendliche den Anlass mit 
Unterstützung des Bürgerrats. Dieser stellte die Tanne und baute den Boden für das Feuer vorgängig 
auf. An einem Samstag schichtete der Jahrgang unter Anleitung vom BR und mit Hilfe von Stefan 
Saladin das Feuer auf. Die Festwirtschaft im Schützenhaus am Tag des Feuers war gut besucht, es 
hatte für jeden etwas passendes zum Essen und zum Trinken. Danke dem Jahrgang 2007/2008 fürs 
Organisieren. 

 Am Frühjahrs-Apéro mit Neuzuzüger-Anlass hatte der Bürgerrat vertreten durch Christina Saladin und 
meiner Person wiederum einen Tisch mit Informationen zur Bürgergemeinde und zu Fauna und Flora 
in und um Duggingen. 

 Die Waldpflege vom 21.März war gut besucht. Der Weg zum Wasserloch wurde mit Hilfe eines kleinen 
Baggers in Stand gestellt. Der Baggerführer Pius Zeugin wurde von der Gruppe «Wegausbesserer» 
mit Schaufel, Rächeli und Pikel unterstützt. Eine weitere Gruppe hat sich der Jungwuchspflege, sprich 
Haseln schneiden angenommen. Diese wurden fürs Fasnachtsfeuer 2027 auf Haufen geschichtet. 
Nach einem deftigen Znüni in Mutter Natur wurde fleissig weitergearbeitet. Der Einladung durch die 
Jagdgesellschaft, das Mittagessen mit Ihnen im Jagdhaus ein zu nehmen sind wir gerne gefolgt. 
Vielen Dank für die sympathische und verbindende Geste an Martin Riemensperger und die 
Jagdgesellschaft. 
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 Drei Wochen später am 11. April durften bei schönem Wetter wiederum zahlreiche Einwohnerinnen 
und Einwohner am Treffpunkt auf dem Kirchplatz begrüsst werden. In zwei Gruppen kümmerten sich 
die Helfer/Innen um den Rückschnitt des Waldrandes im «Pelzfeld». Dies zur ökologischen 
Aufwertung und Förderung der Biodiversität. Grösseres Gehölz wurde zersägt und zu Totholzhaufen 
geschichtet. Das Znüni durften wir im warmen Schützenhaus einnehmen. Anschliessend wurde am 
ursprünglichen Standort weitergearbeitet. Zum Mittagessen wurden uns heisse Wienerli mit feinem 
Kartoffel- und grünem Salat serviert. Im Anschluss liessen wir den erfolgreichen Tag bei Kaffee und 

Kuchen gemütlich ausklingen. Herzlichen Dank unserem Cateringteam Christina und Oswald. ������� 

 An die Delegiertenversammlung Wald beider Basel am Donnerstag 16. April wurde ich von unserem 
Vizepräsidenten Pius Zeugin begleitet. Um 16.30 Uhr besichtigten wir die Sägerei Meier Holz AG in 
Zeglingen. Nach einer sehr Interessanten Führung mit vielen Informationen, fuhren wir weiter zum 
Tagungsort nach Rünenberg. In der eben erst fertiggestellten Mehrzweckhalle, nur aus Rünenberger 
Holz hergestellt. Durften wir uns bei Ankunft am reichhaltigen «fleischlosen» Buffet bedienen. Zu 
trinken gab es diverse alkoholfreie Getränke wie Säfte, Eistee und Mineralwasser. Anschliessend gab 
es Führungen mit Informationen zum acht Millionen Neubau der 800 Einwohner zählenden Gemeinde. 
Durch die Delegiertenversammlung führte der Präsident Phillipp Schoch und der Geschäftsführer 
Raphael Häner. Die Traktandenliste wurde zügig abgearbeitet, unter Verschiedenem wurde der 
pensionierte Vorsteher Wald beider Basel Ueli Meier würdig verabschiedet. Ausserdem wurde 
Werbung zur Wahl von Phillipp Schoch als Regierungsrat gemacht. Im Anschluss an die 
Versammlung gab es noch einen Schlummertrunk sowie Kaffee & Süsses. 

 Am 24. April fand die ordentliche Delegiertenversammlung vom Verband Basellandschaftlicher 
Bürgergemeinden statt. Gastgeber war die Bürgergemeinde Liestal, die Versammlung fand in der 
Chornschüre auf der Sichtern statt. Die Teilnehmerzahl war relativ bescheiden, viele Bürger- oder 
Burgergemeinden waren nicht vertreten. Nur wenige waren wie Duggingen mit zwei Delegierten 
anwesend. Vielen Dank Pius, dass du mich jedes Mal begleitest. Die Versammlung wurde mehr oder 
weniger speditiv vom Präsident Georges Thüring und Geschäftstellenleiter Marcel W. Buess 
abgewickelt. Auch hier wurde Amtsleiter Ueli Meier verabschiedet. Zudem durfte er ein Referat über 
seinen Lieblingsbaum «die Buche» halten. Unter Verschiedenem wurde Werbung für die Waldtage 
2027 gemacht. Sie finden vom 9. Bis 12. September auf der Sichtern statt. Anschliessend an die 
Versammlung wurde ein kleiner Imbiss serviert. Als «Bhaltis» mit nach Hause nehmen durften wir, von 
der Bürgergemeinde Liestal offeriertes, getrocknetes Wildfleisch aus eigener Jagd. 

 Am 1. Mai war eine Zweierdelegation zum Jubiläumsbrunch in Therwil eingeladen. Die Einladung 
erfolgte auf Grund des Jubiläums «50 Jahre eigenständige Bürgergemeinde Therwil». So kamen 
meine Frau Cordula und ich in den Genuss dieses 1. Mai Brunches in Therwil. Bis 1975 wurden die 
Aufgaben der Bürgergemeinde durch den Gemeinderat und deren Verwaltung wahrgenommen. 

 Letzten Donnerstag, den 14. Mai fand der 49. Banntag statt. Bei wechselhaftem und kühlem Wetter 
durften die Teilnehmer/Innen die zwei Routen begehen. Die Schützengesellschaft und der Bürgerrat 
dürfen trotz des unbeständigen Wetters auf einen gelungenen und erfolgreichen Banntag 
zurückblicken. Herzlichen Dank den Schützen fürs Organisieren und Durchführen. Danke an 
Christina, Isabella, Oswald und Pius für die Zwischenverpflegung und Bon Abgabe. 

 
Hochachtungsvoll 
 
 
Euer Präsident 
Robert Saladin 

 
://: Der Vizepräsident Pius Zeugin dankt nach dem Präsidenten Robert Saladin für seine geleistete 
Arbeit und den Halbjahresbericht. Die Anwesenden bestätigen den Dank an Robert mit einem 
herzlichen Applaus, dazu erhält er von Pius ein kleines Präsent. Der Jahresbericht wird einstimmig 
angenommen. 
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5. Jahresrechnung 2025 
 

Das Jahresrechnung 2025 wird durch Pius Zeugin, (die Kassiererin Isabella Zeugin ist entschuldigt) via 
Beamer den Anwesenden im Detail vorgestellt. 
 

Nachdem die aus der Versammlung gestellten Fragen beantwortet werden konnten, lässt der Präsident den 
Revisorenbericht verlesen. 
 
_______________________________________________________________________________________ 
 
6. Revisionsbericht und Genehmigung der Jahresrechnung 2025 
 

Der Revisionsbericht wird von Walter Saladin verlesen: 
 

Die Rechnungsprüfungskommission der Bürgergemeinde Duggingen hat die von der Kassiererin, Isabella 
Zeugin, erstellte Jahresrechnung der Bürgergemeinde per 31.12.2025 geprüft. 
 

Die Revisoren stellen fest, dass: 
 

 die mit einer Bilanzsumme von CHF 468’055.26 und einem Verlust von CHF 17’358.19 
abschliessende Bilanz mit der Buchhaltung übereinstimmt, 

 die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist, 
 die kontrollierten Belege mit der Buchhaltung übereinstimmen, 
 die Saldi der Kassa-, Post- und Bankkonten mit den vorgelegten Auszügen ausgewiesen wurden, 
 die Eröffnungs- und Schlussbilanz mit der Buchhaltung übereinstimmen. 

 

Aufgrund des Ergebnisses unserer Prüfung beantragen wir, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen 
und danken der Kassiererin, Isabella Zeugin, für ihre ausserordentlich saubere Arbeit. 
 

Duggingen, 6. Mai 2026 
 

Die Revisoren: Othmar Zeugin, Philipp Zeugin und Walter Saladin. 
 

://: Die Versammlung stimmt dem Revisorenbericht und der Rechnung 2025 mit 17 Ja-Stimmen und 
einer Gegenstimme zu und der Kassiererin sowie den Revisoren wird Decharge erteilt und die 
geleistete Arbeit mit einem kräftigen Applaus bestens verdankt. 
_______________________________________________________________________________________ 
 

7. Antrag des BR, Revision Gemeindeordnung der Bürgergemeinde Duggingen 
 
Der Präsident übergibt das Wort an Christine Saladin, welche die Hintergründe für die Revision der 
Gemeindeordnung der Bürgergemeinde aufzeigt und die Änderungen erklärt. 
 

- Anpassungen an neue / geänderte Kantonale Gesetze und deren Schreibweisen etc.  
- Angelehnt an die bereits revidierten Bürgergemeindeordnungen von Reinach, Pfeffingen und Oberwil. 

 
Nachdem alle Frage aus der Versammlung beantwortet werden konnten, wird das weitere Vorgehen erklärt: 
 

- die Versammlung muss der vorliegenden Gemeindeornung zustimmen 
- Die Gemeindeordnung muss dann ebenfalls an der Urnenabstimmunng vom 14. Juni 2026 

angenommen werden, dann tritt diese in Aktion. 
 

://: Die Versammlung stimmt der Revison der Bürgergemeinde-Ordnung mit Einstimmig zu. 
_______________________________________________________________________________________ 
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8. Antrag des BR; Einbürgerung von: 

 Forrest Ian, Lanark Schottland, Geb. 28.02.1974  
(In eingetragener Partnerschaft),  
Wohnhaft in Duggingen, Grellingerstrasse 10 

 Mellino Gaspare, Napoli Italien, Geb. 16.05.1982,  
Wohnhaft in Duggingen, Grellingerstrasse 10 

 
Die Beiden Herren waren letztes Jahr schon als Gäste an der Gemeindeversammlung, sie sind beide 
persönlich anwesend und stellen sich selber vor. 
 
Der Präsident lässt über den Antrag des BR zur Einbürgerung abstimmen: 
 

://: Die Versammlung stimmt der Einbürgerung mit Einstimmig zu. 
_______________________________________________________________________________________ 
 

9. Verschiedenes 
 

 Waldbegehung am 19. September 2026: «Miteinander im Wald» 
 
Save the Date im Dorfblatt Ende Mai publiziert. 

 
 Fragen aus der Versammlung? 

 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
Ende der Versammlung: 21.00 Uhr 
 

Der Bürgerpräsident und der Bürgerrat bedanken sich bei den Anwesenden für Ihr erscheinen. 
 

Der Bürgerrat freut sich, nach dieser Versammlung den Anwesenden wieder ein Getränk offerieren zu 
können. 
 
 

für das Protokoll, der Bürgerschreiber: 
 

 
René Vögtli 

 
 


